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Wieder hat die CDU-Fraktion zahlreiche
Anfragen und Anträge in die BVV Mitte
eingebracht. Dabei sprechen wir alle
Politikfelder an. Diese Initiativen sind in
vielen Fällen durch Interaktion mit
Bürgerinnen und Bürgern entstanden.
Ebenso gab es wieder Anregungen aus den
Arbeitskreisen der CDU Mitte und von den
Mitgliedern in unseren Ortsverbänden und
Vereinigungen. 
Haben Sie herzlichen Dank dafür! 
Eine Auswahl davon stellen wir Ihnen im
Folgenden dar.

PunktBLICK

Ein Rückblick auf die Sitzung
der BVV Mitte am 17. Oktober 2024

Ausgabe Oktober 2024

Die Parkraumbewirtschaftung war im
Bezirk immer mehr als eine allein
sachlich begründete Maßnahme der
Verkehrspolitik. Grüne, aber auch SPD
haben stets das Ziel betont, bezirksweit
den Parkraum zu bewirtschaften und
auch auf diesem Weg eine <grüne
Verkehrswende= herbeizuführen. 
Der Antrag der CDU-Fraktion führt auf
die eigentlichen gesetzlichen Grundlagen zurück und mahnt das Bezirksamt an, die
zu Grunde liegenden Parameter für die Parkraumbewirtschaftung zu überprüfen
und damit die Basis für die Entscheidungen transparent zu machen. Zur weiteren
Beratung wurde dieser Antrag in den zuständigen Verkehrsausschuss überwiesen.



Auf Initiative der CDU-Fraktion hat
sich die BVV Mitte in ihrer
Oktobersitzung im Rahmen einer
Thematischen Stunde mit dem Thema
Müll befasst. Hierzu haben wir zwei
Anträge und zwei Mündliche Anfragen
eingebracht. Zusätzlich haben auch
SPD und Linksfraktion je einen Antrag
gestellt.
In der Debatte haben unsere Redner
deutlich darauf hingewiesen, dass es
gerade die CDU-Fraktion war, die in
den letzten Jahren immer wieder auf
die zunehmende Verwahrlosung im
öffentlichen Raum durch illegal
abgelegten Müll aufmerksam gemacht
hat. Leider wurden diese Anträge
durch die grün-rote Zählgemeinschaft
immer abgelehnt, das Problem als gar
nicht existent abgetan.
Umso überraschender ist der jüngste
Schritt der grünen
Bezirksbürgermeisterin, die einen
<Müllgipfel= im Soldiner Kiez
veranstalten möchte, um im Austausch
mit Anwohnern und Interessierten eine
Strategie zum Umgang mit dem
Problem des zunehmenden Mülls <auf
der Straße= zu erarbeiten. Unsere
beiden Anträge wurden von der grün-
roten Mehrheit in der BVV zur
weiteren Beratung in den Ausschuss
für Verkehr und Ordnung überwiesen.

Thematische Stunde
zum Thema Müll
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Zitat
des Tages

Die Bezirksbürgermeisterin Stefanie Remlinger (B`90/ Die Grünen) zu Beginn der
Debatte in der Thematischen Stunde zum Thema Müll, die die CDU-Fraktion
beantragt hatte.

uns, in einem gemeinsamen Antrag mit der FDP, einen jährlich erscheinenden
Antisemitismusbericht zu fordern, der Lage und Handlungsoptionen darstellt. Die
BVV Mitte hat diesen Antrag nun zunächst zur weiteren Beratung in die Ausschüsse  
für Partizipation und Integration sowie Weiterbildung und Kultur überwiesen.

Der 7. Oktober 2023 - der Tag, an
dem die Hamas ein beispielloses
Massaker verübte. Der Hass auf Israel
und Juden ist seitdem auch in Berlin,
gerade auch in unserem Bezirk,
deutlich sichtbarer geworden.
Brandanschläge auf das Rathaus
Tiergarten, auf eine Schule, das
Mahnmal an der Levetzowstraße
wurde geschändet. Dies ist Anlass für 

Eine Auswahl FRAKTION BERLIN-MITTE

unserer Initiativen

<Es ist genug Müll für alle da!=



Pop-Up-Radwege kennt man schon,
wir fordern nun Pop-Up-Autospuren.
In der kalten Jahreszeit verringert sich
der Fahrradverkehr deutlich, so dass
man die breiten Spuren zumindest
zeitweise auch wieder dem gesamten
Verkehr öffnen könnte und sollte. Der
Verkehrsausschuss wird sich nun
damit befassen, bevor es zu einer
Entscheidung der BVV kommen wird.

Mitte ist reich an Orten, die an
historische Ereignisse erinnern, die
uns mahnen, sich mit deutscher
Geschichte und Verbrechen
auseinander zu setzen. Dies setzt ein
würdiges Umfeld voraus. Leider ist
das nicht immer gegeben, so dass die
CDU-Fraktion einen Antrag gestellt
hat, der genau dies fordert. Zur
weiteren Beratung werden sich nun
zunächst die zuständigen
Fachausschüsse damit befassen.

Unser Antrag fordert die Errichtung
eines wirksamen Sonnenschutzes
zugunsten der Kinder und Familien,
die die Plansche im Schillerpark
nutzen möchten, dies aber bisher in
der prallen Sonne tun müssen.
Angesichts immer heißerer Sommer ist
das nicht mehr zumutbar. Die BVV
Mitte hat diesen Antrag zur weiteren
Beratung in den zuständigen
Fachausschuss überwiesen.

FRAKTION BERLIN-MITTEEinige weitere
Initiativen
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Fröhlich sonnige
Herbstferien



Die Mündliche Anfrage zu
Hilfsangeboten für Kinder und
Jugendliche mit seelischen
Erkrankungen wird aufgrund von
Zeitablaufs im Nachgang schriftlich
durch das Bezirksamt beantwortet.

Unsere Große Anfrage thematisiert die
Auswirkungen des Baumschädlings
<Eichenprozessionsspinner= und das
Vorgehen des Bezirksamtes gegen
diesen Schädling, der z.B. in
Wilmersdorf bereits zur Schließung
eines Spielplatzes führte. Aufgrund
von Zeitablauf wird auch diese
Anfrage im Nachgang schriftlich
beantwortet.

FRAKTION BERLIN-MITTEEinige weitere
Initiativen

Verkehrs- und Hauptausschuss
werden sich in den kommenden
Wochen mit unserem Antrag befassen,
der eine sinnvolle Nutzung der Info-,
bzw. <Werbeflächen= an den
Parkscheinautomaten im Bezirk Mitte
fordert. Hier könnten beispielsweise
Informationen zu bezirklichen
Angeboten, zum Ehrenamt usw.
niedrigschwellig vermittelt werden.



Die Möglichkeiten Toilettenstandorte
für Taxifahrer zu identifizieren, ist
Inhalt dieses Antrags, der von der BVV
zur weiteren Beratung in den
Ausschuss für Verkehr und Ordnung
überwiesen wurde.

Unsere Anfrage zum Projekt Leipziger
Park wird das Bezirksamt schriftlich
beantworten. Eine Bürgerinitiative
verfolgt das Ziel, die Nordseite der
Leipziger Straße zu einem Grünzug
umzugestalten. Dabei würde die
Straße für den Verkehr de facto
halbiert. Dies hinterfragen wir kritisch.

FRAKTION BERLIN-MITTEEinige weitere
Initiativen



.
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Die Mitglieder der CDU-Fraktion Mitte 
wünschen Ihnen einen besinnlichen Feiertag!

Reformationstag
31. Oktober 2024



Die Große Anfrage greift die
Entscheidung des Bezirksamtes auf,
das kostenpflichtige Parken am und
um den Gendarmenmarkt auf eine
Höchstdauer von 4 Stunden zu
begrenzen. Unsere Fragen zu
Beteiligung des Umfeld, Evaluation
und Praktikabilität im Alltag werden im
Nachgang schriftlich beantwortet
werden.

Sogenannte <Nachbarschaftsräte=
sollen Bürgerbeteiligung simulieren.  
Unser Antrag fordert das Bezirksamt
auf, von diesem vordemokratischen
Format künftig abzusehen. Zur
weiteren Beratung wurde unser Antrag
von der BVV Mitte aber zunächst in
den Hauptausschuss überwiesen.

Eine weitere Straße im Wedding soll
zur Fahrradstraße werden. Erneut
sollen hier ohne jede
Bürgerbeteiligung Fakten geschaffen
werden. Parkplätze werden in
erheblichem Maß wegfallen, der
Verkehr wird massiv behindert. Dies
problematisiert unsere Anfrage, die
durch das Bezirksamt nun schriftlich
beantwortet werden muss.

FRAKTION BERLIN-MITTEEinige weitere
Initiativen



Die Kassenärztliche Vereinigung warnt
vor Praxissterben und einer
Verschlechterung der ambulanten
medizinischen Versorgung in Berlin.
Wie ist die Situation in Mitte und
welche Maßnahmen ergreift das
Bezirksamt, um die medizinische
Versorgung sicherzustellen? Diese
und  weitere Fragen, werden aufgrund
von Zeitablauf im Nachgang schriftlich
beantwortet werden.

Poller, Fahrradspuren, Kiezblocks, all
das führt zu kritischen Zeitverlusten
bei Einsätzen von Polizei, Feuerwehr
und Rettungskräften. So hat es u.a.
Innensenatorin Spranger (SPD)
ausgedrückt. Die Feuerwehr hat in
Bezug auf die im Bau befindliche
Fahrradspur in der Beusselstraße eine
Gefahrenanzeige gemacht. Dies greift
unsere Große Anfrage auf, die
schriftlich beantwortet werden wird.

Angesichts der dramatischen
Haushaltslage ist es erstaunlich,
welche finanziellen Mittel der
Verkehrsstadtrat Schriner offenbar
immer noch zur Verfügung hat. Das
zeugt von einer falschen
Prioritätensetzung in Zeiten knapper
Kassen. Die Mündliche Anfrage dazu
wird aufgrund von Zeitablauf durch
das Bezirksamt schriftlich
beantwortet.

FRAKTION BERLIN-MITTEEinige weitere
Initiativen
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Trick or
Treat 



Der Plötzensee und sein Uferbereich
sind durch Wildbaden und der Folgen
daraus massiv gefährdet. Unser
Antrag, der das Bezirksamt dazu
auffordert, den See künstlich zu
belüften und endlich entschlossen
gegen die Wildbader vorzugehen,
wurde von der BVV Mitte mit großer
Mehrheit beschlossen.

Unser Antrag, der sich grundsätzlich
mit dem Zustand des Baumbestandes
in Parks und Grünanlagen befasst,
wurde nach der Beratung im
zuständigen Ausschuss für Umwelt,
Natur, Grünflächen und Klima  nun in
der BVV Mitte beschlossen.

FRAKTION BERLIN-MITTEBeschlossene
Anträge der CDU

Unser Antrag, der das Bezirksamt
auffordert, sich für die Instandsetzung  
des durch Vandalismus beschädigten
<Fensters der Erinnerung= im U-Bhf.
Hansaplatz einzusetzen, wurde von
der BVV Mitte mit großer Mehrheit
beschlossen.



Unser Antrag mit der Forderung nach
einer Toilette für Taxifahrer am
Hauptbahnhof wurde von der BVV
Mitte mit großer Mehrheit
beschlossen.
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Auf Initiative der CDU-Fraktion hat die
BVV Mitte noch einmal beschlossen
und damit ihren Willen bekräftigt, dass
sie an dem  Vorhaben eines 115m
hohen Bürogebäudes (Central Tower)
an der Jannowitzbrücke  
(Alexanderstraße/ Ecke Stralauer
Allee) festhält.

Beschlossene
Anträge der CDU



Die Beantwortung durch das
Bezirksamt ist in keiner Weise
zufriedenstellend. Eine Auswertung
der Folgen der Umwidmung der
Gartenstraße zur Fahrradstraße,
verbunden mit umfangreichen
Pollersperren zur Verdrängung des
Autoverkehrs ist bisher nicht erfolgt,
wird lediglich vage in Aussicht gestellt.
Die Verkehrssicherheit wurde nur ganz
allgemein als erhöht bezeichnet, ohne
auf Einzelheiten einzugehen.

FRAKTION BERLIN-MITTEHier gibt es
eine Antwort:

Alle Jahre wieder bleibt die Sorge, ob
es Unter den Linden und in der
Friedrichstraße Adventsbeleuchtung
geben wird. Die Senatsverwaltung
wird in diesem Jahr nicht einspringen
und die Finanzierung übernehmen. Die
Suche nach Sponsoren gestaltet sich
nach Aussage der
Bezirksbürgermeisterin schwierig.
Neben zahlreichen Absagen gab es
bisher lediglich zwei Unternehmen, die
einem Sponsoring zugestimmt haben.
Die Höhe ist noch nicht klar.

Die Große Anfrage zum Umgang des
Bezirksamts mit dem Baumschädling
Miniermotte hat ergeben, dass man
nicht in der Lage sein wird, bis
November das Laub, das mit der
Miniermotte befallen ist, zu entsorgen.
Auch die Pflege des Meisenbestands -
eines natürlichen Fressfeindes der
Motte - erfolgt nur sporadisch. 



Die Antworten des Bezirksamtes auf
unsere Mündliche Anfrage zu
Ordnungswidrigkeiten auf Spielplätzen
ist völlig unzureichend. Weder führt
das Bezirksamt eine aussagefähige
Statistik hierüber, noch ist es
technisch in der Lage Auswertungen
vorzunehmen. Als Gründe wird nur
pauschal auf personelle Kapazitäten
hingewiesen. Hier sind ein Umdenken
und eine klare politische
Schwerpunktsetzung notwendig!

Unsere Mündliche Anfrage zum
aktuellen Sachstand bei der
Reaktivierung des Parkcafés Rehberge
hat ergeben, dass man gerade einen
Pachtvertrag erarbeitet. Dabei bleiben
Fragen offen, z.B. ob ein 25 (+ 5 Jahre
Verlängerungsoption) vereinbar mit
den Bedingungen der Lottostiftung,
die für die weitere Finanzierung der
Sanierung nötig ist. Wir bleiben weiter
dran!

FRAKTION BERLIN-MITTEHier gibt es
eine Antwort:

Anwohner in der Torstraße sind vor
einigen Wochen mit überraschenden
Strafzetteln konfrontiert worden. Ohne
Ankündigung wurde die Genehmigung
zum Parken auf dem breiten Gehweg  
zurückgenommen, auch eine
Kulanzregelung lehnte das Bezirksamt
ab. Zu der Zahl von seitdem
ausgestellten Strafzetteln und zu den
Folgen für den ohnehin hohen
Parkdruck hier konnte das Bezirksamt
keine Aussagen treffen.



Der CDU-Fraktionsvorsitzende Sebastian Pieper und  
Bezirksbürgermeisterin Stefanie Remlinger (B´90/ Die
Grünen) während der Debatte zum geplanten Müllgipfel.
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Foto
des Tages



info@cdu-fraktion-mitte.de
twitter.com/fraktion_cdu
instagram.com/fraktion_cdu

CDU-Fraktion Mitte
Rathaus Mitte
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin

030 / 90 18 245 80

cdu-fraktion-mitte.de

facebook.com/cdubvvmitte

sebastian.pieper@cdu-fraktion-mitte.de
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Kontaktieren
Sie uns

twitter.com/pieseb
instagram.com/sebpie669/

Sebastian Pieper
Fraktionsvorsitzender


